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Integrierte Standort- und Stadtmarketingstrategie für Rheine 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

 Berichterstattung
durch: 

Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Rat der Stadt Rheine  Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
02 Verwaltungsführung, Informations- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 131/12/1 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses beschließt der Rat: 
 
 

1. Das Konzept „Integrierte Standort- und Stadtmarketingstrategie“ (Anlage 
1 zur Vorlage Nr. 131/12) des büro frauns, Münster, wird zur Kenntnis ge-
nommen.  

 
2. Die fünf Geschäftsfelder  

- Stadtwerbung 
- Standortmarketing,  
- Citymanagement 
- Tourismus und Freizeit sowie  
- Veranstaltungsmanagement und Service  

werden mit den entsprechenden Verantwortlichkeiten und Aufgaben als 
Grundlage für die weitere Zusammenarbeit verbindlich festgelegt (Seiten 
16-19 des Konzeptes büro frauns). Grundlage der Arbeit in den Geschäfts-
feldern sind die vom Rat der Stadt Rheine beschlossenen Konzepte und 
Programme, u. a. Integriertes Entwicklungs- und Handlungskonzept, Ziel-
vereinbarung Innenstadt.  

 
3. Eine Koordinierungsstelle Stadtmarketing ist auf der Grundlage der Emp-

fehlung des büro frauns bei der EWG einzurichten.  
 

 
 
 
Begründung: 
 
Auf Antrag der CDU-Fraktion fasste der Haupt- und Finanzausschusses in seiner 
Sitzung am 6. März 2012 mehrheitlich den in Ziffer 3 geänderten Beschluss zur 
Organisation des Stadtmarketing Rheine.  
 
Die Ziffern 1 und 2 des Beschlussvorschlages der Vorlage Nr. 131/12 bleiben un-
verändert.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat eine entsprechende Be-
schlussfassung. 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 


